
„Herr, all mein Sehnen 
liegt offen vor dir, 

mein Seufzen war dir 
nicht verborgen."
Psalm 38,10
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Andacht
"Kennt Gott das Leid dieser 
Welt?" Ich bin mir sicher, dass 
ich nicht die einzige bin, die 
sich diese Frage öfter stellt...

Der Monatsvers für Okto-
ber steht im Zusammenhang 
mit Davids Klagen Gott ge-
genüber. Er hatte allen Le-
bensmut verloren, seine See-
le plagte ihn schrecklich. In 
all seiner Not aber wusste er, 
dass Gott sein Seufzen hört 
– dass er ihn nicht vergessen 
hatte, und das trotz der vielen 
Fehler, die David in seinem Le-
ben begangen hatte.

Ist uns das bewusst? Hier 
geht es nicht in erster Linie 
um einen allgemeinen Welt-
schmerz – den David be-
stimmt auch empfunden ha-
ben mag – hier geht es um 
das ganz persönliche Erleben, 
das ihn quält und heimsucht. 

Seine Sehnsucht nach Ver-
gebung, nach Gemeinschaft 
mit Gott, ja seine Sehnsucht 
nach Frieden mit dem Schöp-
fer des Universums. 

Ich denke, dass dieses 
Seufzen die Welt umtreibt. 
Egal wo man hinschaut, sieht 
man Leid, Hunger, Verbre-
chen gegen die Mensch-
lichkeit, fehlende Empathie, 
Mord, Vergewaltigung, Kor-
ruption, unschuldige Leben 
werden in die Tonne getre-
ten, während es den Macht-
habern dieser Welt an nichts 
fehlt. 

Heute wie damals, herrscht 
die Ungerechtigkeit. Es gibt 
viele Dinge zu beklagen. 
Wenn wir diese Gedanken zu-
lassen, fressen sie uns förmlich 
auf. Die einen mehr, die an-
deren weniger. 

Ich gehöre zu der sen-
sibleren Sorte – begebe ich 
mich auf dieses Gedanken-
karussel, frage ich mich oft, 
wie man überhaupt Kinder 
in diese kranke Welt setzen 
kann. Wo soll das enden? 
Hat Gott das Ruder aus der 
Hand gelegt? 

Mein Mann sagt dann 
grundsätzlich: Wenn wir es 
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nicht tun (wir als Kinder Got-
tes, wir als Gemeinde), wer 
soll dann die Welt positiv ver-
ändern? Recht hat er. 

Und trotzdem quält es uns, 
nicht wahr? In solchen Mo-
menten merken wir: Hier ge-
hören wir nicht hin. Das hier ist 
NICHT unser Zuhause. Wir sind 
nicht dafür geschaffen, in die-
ser Welt auf Dauer zu über-
leben – und schon gar nicht 
ohne die Gemeinschaft mit 
unserem Schöpfer. 

David erkannte das. Er-
kennst du das auch? Egal, ob 
es um dein persönliches Leid 
geht, oder gar um deine per-
sönliche Schuld, oder ob es 
um den Schmerz in dieser Welt 
geht. ALLES ist vor Gott offen-
bar. Es gibt für ihn keine ver-
steckten Ecken. Es gibt KEIN 
Weinen, das er nicht sieht, 
kein Klagen, das er nicht hört. 
Kein Kind stirbt ohne sein Wis-
sen, keiner leidet ohne, dass 
er es nicht wüsste. Und im Be-
zug auf David und uns per-
sönlich: Es gibt KEINE Schuld, 
die er nicht vergibt! 

Das ist gut zu wissen und 
gleichzeitig kann uns das 
Angst machen. Wenn er alles 
weiß, warum tut er nichts? 

Ich weiß es nicht. Gott lässt 
uns nur bedingt Anteil haben, 
an dem, was er plant, und 
warum er dort eingreift und 
hier nicht. Aber wir dürfen wis-
sen: Er hat alles im Griff. Wenn 
wir ihn verstehen könnten, 
wäre er nicht Gott. Würde er 
in meine menschliche Vorstel-
lung passen, wie klein wäre er 
dann? 

Gott die Schuld zuzuschie-
ben, ist recht simpel, oder? 
Wo ist er? Was macht er? Wa-
rum tut er nichts? Gott ist ein 
Gentleman, hat mal jemand 
gesagt. Er ist höflich. Er greift 
ein, wenn er gefragt wird. Er 
drängt sich nicht auf. Er lädt 
ein. Wenn der Großteil die-
ser Welt nicht nach ihm fragt, 
wird es keine Heilung geben. 

Das ist die Wahrheit. Gott ist 
nicht nur gerecht, er ist auch 
gnädig. Er ist nicht nur gnädig, 
er ist auch zornig. Er lässt kein 
Leid ungeschehen. Er sieht 
seine Welt. Und er will uns ge-
brauchen, um sie zu verän-
dern. Jeden auf seine Weise. 
Bist du bereit? 

 Jana Klappert 
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Wo bist du? 
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Berichte aus den Gemeinden 
ZELTLAGER FEG OFFDILLN
Die Jungschar der FeG Offdilln 
hat die letzte Woche der hessi-
schen Sommerferien wiedermal 
auf dem von der FeG Daaden 
betreuten Zeltplatz in Nieder-
dresselndorf verbracht.

Im Vorfeld zeichnete sich ab, 
dass wir relativ wenige Teilneh-
mer aus der eigentlichen Jung- 
schargruppe werden würden. 
Deswegen haben wir uns ent-
schlossen, auch Kinder einzula-
den, die erst nächstes Jahr in die 
Jungschar gekommen wären. 
Darüberhinaus haben sich noch 
Kinder aus anderen Orten ange-
meldet. Letztendlich waren es 5 
Jungen und 13 Mädchen.

Zusammen mit den Kindern 
haben wir uns in diesem Jahr 
das Leben der Römer etwas 
genauer angeschaut. Daher 
sind einige Geschichten der 
Bibel über Paulus Gegenstand 
unserer täglichen Bibelarbeiten 
gewesen. Durch diese haben 
wir gelernt, dass Jesus Christus 
unser Leben verändern kann 
bzw. will und dass er größere 
Macht besitzt als sonst jemand. 
Außerdem gebührt allein Gott 
die Ehre. Er möchte uns alle ge-
brauchen, um sein Reich auf-
zubauen. Dabei ist Durchhalte-
vermögen gefragt, und durch 
Gebet können wir neue Kraft 
schöpfen.

Während einer Führung durch 
das Römerkastell Saalburg, ha-
ben wir Eindrücke in das Leben 
der römischen Soldaten gewin-
nen können. Und wir konnten 
uns dort auch im Speerwerfen 
und Bogenschießen üben.

Des Weiteren haben wir mit 
den Kindern zusammen viele 
Spiele, sportliche Aktivitäten und 
Wasserschlachten durchgeführt, 
an denen nicht nur die Kinder 
viel Freude hatten.  

Alles in allem war es wieder 
eine schöne, segensreiche Zeit, 
die wir als Mitarbeiter mit den 
Kindern zusammen haben durf-
ten. Wir sind dankbar für das 
Kochteam, dass uns die guten 
Gaben unseres Herrn schmack-
haft zubereitet hat und für alle, 
die uns im Gebet begleitet und/
oder uns in anderer Weise unter-
stützt haben. 

Wir freuen uns jetzt schon wie-
der auf die nächste Freizeit.

Die Jungschar-Mitarbeiter
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DIE SAAT GEHT AUF
Mt 13,23: Ein Teil der Saat jedoch 
fällt auf guten Boden. Das bedeu-
tet: Jemand hört das Wort und 
versteht es und bringt dann auch 
Frucht – einer hundertfach, ein 
anderer sechzigfach und wieder 
ein anderer dreißigfach. (NGÜ)

Als Kinder Gottes bringen wir 
alle miteinander Saat aus, in dem 
wir unserem großen Gott, von Je-
sus und dem heiligen Geist erzäh-
len. Unsere Bereitschaft ist es die 
Füße zu gürten und das Evangeli-
um zu verkünden. Ob im Zeltlager, 
beim Seniorennachmittag, in den 
Hauskreisen, am Schlunztag oder 
im persönlichen Gespräch – auf 
unterschiedliche Weise geben wir 
Zeugnis von unserem Herren. Oft 
sehen wir nicht, wann und ob die 
Saat aufgeht, die wir sähen durf-
ten. So großartig, überraschend 
und ermutigend ist es, wenn wir 
erfahren, dass sich ein Mensch 
zu Jesus Christus bekehrt hat. Mit 
diesem Gedanken verschenkten 

wir an alle, die in Steinbach beim 
Schlunztag mitgeholfen haben 
ein Tütchen Sonnenblumenker-
ne. Wie schön war es, als Anke 
Philippus das Bild schickte, was 
für schöne Sonnenblumen in ih-
rem Garten wuchsen. Die Saat 
ist aufgegangen. Mich hat Ankes 
Bild überrascht und sehr ermutigt. 
Groß ist unser Gott.      Katrin Kloos 
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Mo 1 Außenreinigung
09:00 Uhr

Jürgen Braun, Daniel Braun, Sascha Moos
Frauen-Gebetskreis                                   20:00 Uhr      Jugendstunde

Di 2
Mi 3 09:00 Uhr 

20:00 Uhr
Männer-Gebetskreis 
Gebetsstunde

 
Matthias Werner

Do 4
Fr 5
Sa 6 Innenreinigung Annedore Moos, Marion Braun, Brigitte Moos, Hanna Jung, Patricia Klafki

So 7 09:30 Uhr Abendmahl-GottesdienstEG Friedemann Kretzer
Mo 8 Außenreinigung

09:00 Uhr
Jörg Dittmann, Kai Uwe Dittmann, Michael Weil, Patrick Weil
Frauen-Gebetskreis                               20:00 Uhr      Jugendstunde

Di 9
Mi 10 09:00 Uhr 

20:00 Uhr
Männer-Gebetskreis 
Gebetsstunde

 
Benny Moos

Do 11
Fr 12
Sa 13 Innenreinigung Esther Hofmann, Alexandra Hain, Maria Klein, Irmtraud Helsper, 

Eva Engelbert, Monique Hof, Jenny Weil

So 14 09:30 Uhr Gottesdienst* Uli Hofius
Mo 15 Außenreinigung

09:00 Uhr
Markus Dittmann, Sebastian Dittmann, Tobias Dittmann
Frauen-Gebetskreis     18:00  Teen-Kreis     20:00 Uhr      Jugendstunde

Di 16 18:00 Uhr Jungschar

Mi 17 09:00 Uhr 
20:00 Uhr

Männer-Gebetskreis 
Gebetsstunde

 
Matthias Hain 

Do 18 09:00/09:30 Uhr Frauen-Frühstückskreis/Rappelkiste

Fr 19 20:00 Uhr Frauenstunde 

Sa 20 Innenreinigung Christina Schäfer, Martina Nagel, Dorothea Hofmann, Katja Esders
Luise Hain, Debora Klein, Leonie Thielmann

So 21 09:30 Uhr Gottesdienst^ Hartmut Jaeger
Mo 22 Außenreinigung

09:00 Uhr
Thomas Engelbert, Björn Engelbert, Tino Engelbert, Louis Engelbert
Frauen-Gebetskreis     18:00  Teen-Kreis     20:00 Uhr      Jugendstunde

Di 23 18:00 Uhr Jungschar

Mi 24 09:00 Uhr 
20:00 Uhr

Männer-Gebetskreis 
Gebetsstunde

 
Frank Moos

Do 25
Fr 26
Sa 27 Innenreinigung Ronja Schlemper, Jaqueline Braun, Julia Köster, Tina Wickel

Natalie Faulhammer, Ann-Sophie Euler-Schmidt

So 28 09:30 Uhr Gottesdienst* Thomas Helsper 
Mo 29 Außenreinigung

09:00 Uhr
Gerwin Franz, Felix Franz, Rico Faulhammer, Fabian Krumm
Frauen-Gebetskreis     18:00  Teen-Kreis     20:00 Uhr      Jugendstunde

Di 30 18:00 Uhr Jungschar

Mi 31 09:00 Uhr 
20:00 Uhr

Männer-Gebetskreis 
Gebetsstunde

 
Klaus Dieter Moos

Im Oktober in Offdilln



Do 1 09:00/09:30 Uhr Frauen-Frühstückskreis/Rappelkiste

Fr 2
Sa 3 Innenreinigung Verena Müller, Ellen Helsper, Natalie Schlemper, Tanja Dost, Luisa Moos, Taina Moos

So 4 09:30 Uhr Abendmahl-Gottesdienst* Udo Vach
Mo 5 Außenreinigung

09:00 Uhr
Matthias Hain, Max Hain, Daniel Klein, Benjamin Klein
Frauen-Gebetskreis      18:00  Teen-Kreis     20:00 Uhr      Jugendstunde

Di 6 18:00 Uhr Jungschar

Mi 7 09:00 Uhr 
20:00 Uhr

Männer-Gebetskreis 
Gebetsstunde

 
Rainer Nagel

Do 8
Fr 9
Sa 10 Innenreinigung Karin Dittmann, Claudia Müller, Angelika Engelbert, Doris Dittmann

Annika Müller, Lisa Marie Wickel

So 11 09:30 Uhr Gottesdienst* Richard Steinbring
Mo 12 Außenreinigung

09:00 Uhr
Günter Hamers, Manuel Helsper, Benny Moos
Frauen-Gebetskreis      18:00  Teen-Kreis     20:00 Uhr      Jugendstunde

Di 13 18:00 Uhr Jungschar

Mi 14 09:00 Uhr 
20:00 Uhr

Männer-Gebetskreis 
Gebetsstunde

 
Markus Schäfer

Do 15 09:00/09:30 Uhr Frauen-Frühstückskreis/Rappelkiste

Fr 16 20:00 Uhr Frauenstunde 

Sa 17 Innenreinigung Christiane Franz, Kerstin Moos, Marion Gilbert, Ulrike Zimmermann, 
Veronique Moos, Simone Moos

So 18 09:30 Uhr Gottesdienst* Christian Bouillon 
Mo 19 Außenreinigung

09:00 Uhr
Dirk Jung, Kevin Jung, Tim Nicolai Jung
Frauen-Gebetskreis      18:00  Teen-Kreis     20:00 Uhr      Jugendstunde

Di 20 18:00 Uhr Jungschar

Mi 21 09:00 Uhr 
20:00 Uhr

Männer-Gebetskreis 
Gebetsstunde

 
Allianz Arbeitskreis

Do 22
Fr 23
Sa 24 Innenreinigung Annetraude Orth, Sandra Jung, Ilona Langer, Michela Moos

Carolin Hofmann, Kathleen Hofmann

So 25 09:30 Uhr Gottesdienst^ Thomas Diehl
Mo 26 Außenreinigung

09:00 Uhr
Klaus Dieter Moos, Yannick Moos, Julius Wickel
Frauen-Gebetskreis      18:00  Teen-Kreis     20:00 Uhr      Jugendstunde

Di 27 18:00 Uhr Jungschar

Mi 28 09:00 Uhr 
20:00 Uhr

Männer-Gebetskreis 
Gebetsstunde

 
Julian Schlemper

Do 29 09:00/09:30 Uhr Frauen-Frühstückskreis/Rappelkiste

Fr 30
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Im Oktober in Steinbach
Reinigungsdienst für den 
Monat Oktober

Wilma Meth, Hannelore Kring, 
Anke Philippus, Mechthild Kring, 
Monika Rosowski

Andreas Franz, Peter Franz, Torsten 
Schneider, Harald Meth

Mo 1 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 2
Mi 3 20:00 Uhr Frauenstunde 

Do 4 20:00 Uhr Gebetsstunde F. Pulverich
Fr 5 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 6 Reinigungsdienst

So 7 10:30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst Piero Scarfalloto/ 
L. Rosowski/A. Franz

Mo 8 14:30 Uhr Deutscher Frauenmissions-
gebetsbund

20:00 Uhr     Gemischter Chor

Di 9
Mi 10 09:30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Do 11 20:00 Uhr Gebetsstunde G. Klappert
Fr 12 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 13 Reinigungsdienst

So 14 14:00 Uhr Gottesdienst G. Klempnauer/T. Kring
Mo 15 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 16
Mi 17
Do 18 20:00 Uhr Gebetsstunde K. Domin 
Fr 19 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 20 Reinigungsdienst

So 21 10:30 Uhr Gottesdienst Jugend 
Mo 22 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 23
Mi 24 09:30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Do 25 20:00 Uhr Gebetsstunde H. G. Kring
Fr 26 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 27
So 28 10:30 Uhr Gottesdienst W. Buck/H. Meth
Mo 29 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 30
Mi 31
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 Im November in Steinbach
Reinigungsdienst für den 
Monat November

Maritta Bedenbender, Gertrud 
Engelbert, Andrea Engel, Nicole 
Franz, Hilde Kring

Martin Debus, Ralf Philippus, 
Markus Philippus, Mario Philippus

Do 1 20:00 Uhr Gebetsstunde A. Franz
Fr 2 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 3 Reinigungsdienst

So 4 10:30 Uhr Gottesdienst Jonathan Classen/ 
D. Wahler

Mo 5 14:30 Uhr Deutscher Frauenmissions-
gebetsbund

20:00 Uhr     Gemischter Chor

Di 6
Mi 7 90:30 Uhr

20:00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis

Frauenstunde 

Do 8 20:00 Uhr Gebetsstunde T. Kring
Fr 9 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 10 Reinigungsdienst

So 11 10:30 Uhr Gottesdienst Daniel u. Hong/G. Klappert 
Mo 12 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 13
Mi 14
Do 15 20:00 Uhr Gebetsstunde D. Pulverich 
Fr 16 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 17 Reinigungsdienst

So 18 10:30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst C. Rosowski/M. Georg/ 
J. Schmidt 

Mo 19 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 20
Mi 21 09:30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Do 22 20:00 Uhr Gebetsstunde M. Georg 
Fr 23 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 24 Reinigungsdienst

So 25 10:30 Uhr Gottesdienst Sebastian Wickel/A. Franz 
Mo 26 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 27
Mi 28
Do 29 20:00 Uhr Gebetsstunde J. Schneider
Fr 30 19:30 Uhr Jugendstunde

Oktober/November 2018



Besondere Termine

Redaktionsschluss: 
11. November 2018 


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Alle Predigten unter:
www.feg-steinbach.de@

•	 30. September bis 06. Oktober 2018: Gemeindefreizeit 
der FeG Offdilln am Hintersee/Ramsau

•	 14. bis 20. Oktober 2018: Living in Church, 
Jugend der FeG Steinbach 

•	 16. November 2018, ab 18.30 Uhr in der FeG Rodenbach 
Butterfly – von Frauen für Frauen, Thema: Du bist wer(t) 
Referentin: Elena Schulte

Ein schöner Nachmittag für
„Weihnachten im 
Schuhkarton“

Samstag,
13. Oktober 2018 ab 14 Uhrim Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Steinbach
Der Erlös ist für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ bestimmt

Für einen guten Zweck in 
nettem Ambiente Kaffee 
trinken, Kuchen essen 
und selbstgemachtes 
kaufen, Liköre, Gruß-
und Glückwunschkarten, 
Holzarbeiten sowie 
viele andere Deko-
rationsartikel. 
Das Steinbacher 
Team freut sich auf 
euren / Ihren Besuch.

Allen Kindern, die in die 
Schule gekommen sind 
oder die Schule gewechselt 
haben wünschen wir Got-
tes Segen für diesen neuen 
Abschnitt: Mira Bedenben-
der, Mathilda Philippus, Robin 
Wahler, Jonas Bedenbender, 
Mika Schmidt, Maya Schnei-
der, Emily Franz 


